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Der Preis des Glücks und wer ihn bezahlt 
Familie in der Krise? 
Teil I: Familie in der Krise? 

1. Ein Patient wird besichtigt. 
Folgen Sie mir für einige Minuten in die Intensivstation eines deutschen 
Familienforschungsinstituts. 
Ein Patient wird besichtigt: Die deutsche Familie. Soeben beginnt die 
Visite am Krankenbett, um das sich zahlreiche Experten versammelt 
haben. Der Statistiker gibt die Krankendaten bekannt: 
Die deutsche Familie hat im Schnitt 1,3 Kinder. Damit hat sie deutliches 
Untergewicht zum Beispiel gegenüber Irland, wo es 2,5 Kinder pro Fami­
lie gibt. Der Durchschnitt drückt aber nicht die wirkliche Situation aus: 
25% der Bevölkerung sind überhaupt keine Familie: Sie leben ohne Part­
ner und Kinder. 23% sind ein Ehepaar, haben aber kein Kind. Somit sind 
rund 50% der Haushalte bereits ohne Kinder. Ehepaare mit einem Kind 
bilden rund 20% der Familien, 17% haben 2 Kinder, 7% 3 Kinder und 
mehr (Kinderreiche), 5% sind Familien, in denen Vater oder Mutter fehlt, 
und das Schlußlicht bilden 1,3% oder 356.000 Familien, in denen noch 
mehrere Generationen unter einem Dach leben. 1 Die deutsche Familie 
leidet an personeller Auszehrung. 
Nicht nur das: Jede dritte Ehe in der Stadt wird inzwischen geschieden, auf 
dem Land jede vierte mit der Folge, daß die Zahl der „Scheidungswaisen" 
immer stärker anschwillt. 22 Jahre beträgt mittlerweile die Zeit, die ein 
Ehepaar im leeren Nest, d. h. ohne Kinder, verbringt. 2 Gerade in diesem 
Zeitraum trennen sich inzwischen viele Paare vom langjährigen Partner. 
Obwohl die frei verfügbare Zeit in den Haushalten mit Kindern beträcht­
lich angestiegen ist, sind (vielleicht gerade deshalb?) über die Hälfte der 
Mütter berufstätig, bei Müttern von Kleinkindern jede Dritte. Dennoch 
liegt das Netto-Haushalts-Einkommen von Ehepaaren mit drei Kindern 
um rund 800 DM unter dem vom kinderlosen Ehepaaren. Rund eine Million 
v.a. jüngerer Familien sind im Schnitt mit ca. 20. 000 DM überschuldet3 

Dies sind nur einige Fakten, die heute in die Diskussion um die bundes­
deutsche Familiensituation hineingeworfen werden. 

,,. Überarbeiteter Vortrag von Bernd und Hiltrud , Hainmüller, Freiburg, anläßlich der 
GEE-Tagung "Lehrer und Eltern als verantwortliche Träger von Erziehung" im Oktober 1990 
in Mosbach. 
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